
 

 

Muster* 

Errichtung einer nichtrechtsfähigen (treuhänderischen) Stiftung  

zu Lebzeiten (Stiftungsgeschäft und Treuhandvertrag) 
 

 

Es handelt sich dabei um einen Treuhandvertrag zwischen dem Stifter/der Stifterin und dem 

Stiftungsverwalter als Treuhänder. Es empfiehlt sich im Vertrag die Pflicht vorzusehen, auf Wunsch 

des Stifters/der Stifterin oder bei Erreichen eines bestimmten Stiftungsvermögens die 

Umwandlung in eine rechtsfähige Stiftung vorzusehen. 

 

StiftungsgeschäftStiftungsgeschäftStiftungsgeschäftStiftungsgeschäft    

    

über die Errichtung der 

    

.................................................................................................................................................. 

(Name der Stiftung) 

 

I. I. I. I.     

Hiermit errichte(n) ich (wir) 

 

.................................................................................................................................................. 

(Vorname, Name, Anschrift des Stifters / der Stifterin / der Stifter) 

 

die............................................................................................................................................. 

(Name der Stiftung) 

 

als unselbstständige Stiftung. 

 

II.II.II.II.    

Zweck dieser (gemeinnützigen) Stiftung ist die Förderung von ...................................................... 

 

.................................................................................................................................................. 
(z.B. Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur etc.)  

 

auf dem Gebiet 

.................................................................................................................................................. 

 

(Es besteht weiterhin die Möglichkeit vorzusehen, dass auf schriftlichen Antrag des Stifters / der 

Stifterin oder auf schriftlichen Antrag eines nächsten Angehörigen bis zu einem Drittel des 

Einkommens der Stiftung dazu verwandt werden kann, dem Antragsteller / der Antragsstellerin in 

angemessener Weise Unterhalt zu gewähren.) 

 

 

 



 

III.III.III.III.    

Als Stiftungsvermögen übereigne ich dem/der  

 

.................................................................................................................................................. 

(Name und Anschrift des Rechtsträgers/Treuhänders)  
 

folgende Vermögensgegenstände: 

 

1. ......................................................................................................................................, 

 

2. ......................................................................................................................................, 

 

3. ......................................................................................................................................, 

 

(Hier ist eine genaue Auflistung von Barvermögen, Wertpapiervermögen, Immobilienvermögen und 

Sachvermögen einzufügen.) 

 

IV.IV.IV.IV.    

Die Stiftung soll durch einen aus ... Personen bestehendes Kuratorium haben.  

 

(Für den Stifter / die Stifterin besteht die Möglichkeit, selbst als Vorsitzende(r) des ersten 

Kuratoriums zu wirken. So kann formuliert werden: „Vorsitzende/r des ersten Kuratoriums werde 

ich selbst sein“.) 

 

Als erstes Kuratorium bestelle ich (bestellen wir): 

 

1.  ............................................................................................ (Vorname, Name, Anschrift) 

 

2.  ............................................................................................ (Vorname, Name, Anschrift) 

 

3. ............................................................................................ (Vorname, Name, Anschrift) 

 

VVVV. 

Die weiteren Einzelheiten über die Organisation der Stiftung und die Verwirklichung des Zwecks 

sind in der Stiftungssatzung geregelt, die Bestandteil dieses Stiftungsgeschäfts ist. 

 

(Unzutreffendes bitte streichen und Ergänzungen entsprechend der Satzung vornehmen.) 

 
 

.............................................................  ............................................................. 

(Ort und Datum)      (Unterschrift des Stifters / der Stifterin) 

 
*Hinweis: Das folgende Muster wurde im März 2009 erarbeitet. Es ist lediglich als Hilfestellung und 

Anregung zu verstehen. In keinem Fall sollten Sie den Mustertext in seiner jetzigen Form übernehmen, 

sondern jeweils an die konkreten Umstände anpassen. Es gibt Zweckmäßigkeitsfragen, die unterschiedlich 

beantwortet werden können.  


